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Quelle: Team Zerbst 1

Klinik und MVZ Zerbst/Anhalt ist relevant für die wohnortnahe, 
stationäre und ambulante Gesundheitsversorgung der Bevölkerung

Hohe Relevanz für die Gesundheitsversorgung der Region
Klinik und MVZ Zerbst/Anhalt versorgen weite Teile der Bevölkerung im nördlichen Landkreis

Aufrechterhaltung der Notfallversorgung in Zerbst/Anhalt
Klinik Zerbst/Anhalt versorgt weiterhin Notfälle und kann von RTWs und NEFs angefahren werden

Fortsetzung internistischer und chirurgischer Patientenversorgung
Klinik und MVZ Zerbst/Anhalt bieten internistische, chirurgisches und radiologische Leistungen an

Ökonomisch stabiler Betrieb nach Übergangsphase möglich
Auf Basis der bekannten Informationen können Klinik und MVZ wirtschaftlich geführt werden

Phase des Trägerwechsels ist mit Kosten verbunden
Die Phase des Übergangs (~24 Monate) wird u.a. wegen Systemwechseln (KIS etc.) Geld kosten
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Quelle: Qualitätsberichte; Team Zerbst 2

Die Rekommunalisierung von Klinik und MVZ unter dem Dach des 
GZBW stellt die Kontinuität der Gesundheitsversorgung sicher

Herzzentrum Coswig

Städtisches Klinikum Dessau

Helios Klinik Köthen

St. Joseph Krankenhaus Dessau

Gesundheitszentrum
Bitterfeld/Wolfen

Klinik und MVZ
Zerbst/Anhalt

Sicherung der stationären und ambulanten 
Gesundheitsversorgung im Landkreis Anhalt-Bitterfeld

▪ Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld beabsichtigt mit der 
Rekommunalisierung von Klinik und MVZ 
Zerbst/Anhalt die stationäre Gesundheitsversorgung 
für die Bevölkerung zu sichern

▪ Die Stadt Zerbst/Anhalt beabsichtigt sich am 
kommunalen Betrieb mit 26% zu beteiligen und so 
ihren Anteil für die Gesundheitsversorgung in und um 
die Stadt Zerbst/Anhalt beizutragen

Synergien zwischen dem Gesundheitszentrum 
Bitterfeld/Wolfen sowie Klinik u. MVZ Zerbst/Anhalt

▪ Es wird erwartet, dass das Gesundheitszentrum 
Bitterfeld/Wolfen sowie Klinik und MVZ Zerbst/Anhalt 
Synergien in Verwaltung, Beschaffung und der Aus- 
und Weiterbildung in Gesundheitsberufen realisieren 
werden
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